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Im zweiten Heimspiel der Saison machte der FC Bierbach seine 

Auswartung im Einöder Wieschen. Der Gast kam mit der Empfehlung 

von zwei Auftaktsiegen. Die Fans konnten sich im Vorfeld auf ein 

spannendes, ewig junges Duell der Nachbarvereine einstellen. 

Zunächst verlief das Spiel auch wie erwartet. Es ging hoch und runter 

und die beiden Torhüter waren hier und da gefordert. Aber erst 

durch eine unglückliche Aktion in unserer Abwehrreihe konnte der 

Gast in der 21. Spielminute durch einen Heber über den 

herauseilender Torhüter Manuel Becker mit 0:1 in Führung gehen. 

Danach musste unsere Elf dem spielstarken Gegner etwas mehr das 

Spiel überlassen. Allerdings konnte keine der beiden Mannschaften 

mehr etwas Zählbares herausholen. So ging es dann auch mit dem 

0:1 Rückstand in die Kabine. Dort wurde das Team von Trainer Lars 

Knobloch nochmal auf die zweite Hälfte eingeschworen. 

Aber kaum war diese zweite Halbzeit angepfiffen, hieß es 0:2 für 

Bierbach. Der Gast hat seine Führung in der 49. Minute ausgebaut. 

Nach diesem Treffer hatten die grün-weißen mehrere gute 

Torchancen. Aber entweder ließen sie diese fahrlässig liegen oder 

Torwart Manuel Becker war mit sehr guten Paraden zur Stelle. Und 

diese vergebenen Chancen sollten sich dann noch rächen. Unser 

Team kam ab der 60. Minute wieder stärker ins Spiel zurück und der 

Gegner musste mehrere Chancen der Heimelf zulassen. So war es 

dann Nico Krebs, der mit seinem Tor in der 75. Minute zum 1:2 

Anschlusstreffer das Spiel wieder offen werden ließ. Bierbach musste 

die Partie immer mehr den weiter drängenden Einödern überlassen. 

Und nur 5 Minuten später konnte der eingewechselte Timo Richberg 

im Anschluss an eine Blank-Ecke den Ball zum vielumjubelten 

Ausgleich über die Linie drücken. Zu diesem Zeitpunkt hätte das Spiel 

zu unseren Gunsten kippen können, aber weitere Treffer konnten auf 

beiden Seiten nicht erzielt werden. So mussten wir uns mit dem 

einen Punkt begnügen, der allerdings aufgrund des gesamten Spieles 

Remis für erste Mannschaft im Derby  
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sicher etwas glücklich war, aber wegen des Einsatzes in den letzten 

20 Minuten auch gerne mitgenommen wird. 

Am nächsten Wochenende geht es zum FSV Jägersburg II. Da kann 

die Mannschaft nachlegen. 

Heute standen im Kader: 

Manuel Becker (TW), Nico Krebs, Lucas Drijver, Lukas Schmidt, Jonas 

Hoffmann, Oliver Blank, Luca Kciuk, Felix Schuler, Leon Knoll, 

Mohmaed Diakite, Timo Richberg, Jusef Naim, Thomas Cooke, Marvin 

Becker, Alexander Stegner und Fabrizio Angilella 
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Am letzten Sonntag konnte unsere 2. Mannschaft den ersten 

Saisonsieg einfahren. Im Derby gegen den FC Bierbach gab es einen 

1:0 Heimerfolg. In einem Spiel, dass am Anfang etwas dahin 

plätscherte waren Torchancen auf beiden Seiten Mangelware. Erst in 

der Mitte der ersten Halbzeit stellten sich die Szenen vor den Toren 

ein. Nach ein paar guten Einschussmöglichkeiten, die aber das Tor 

verfehlten oder vom gut aufgelegten Keeper Marc-Oliver Reitnauer 

zunichte gemacht wurden, bekam Bierbach einen Foulelfmeter 

zugesprochen. Dieser landete allerdings mit Wucht am Lattenkreuz. 

So ging es dann auch mit einem 0:0 in die Halbzeit. 

In der zweiten Hälfte spielte unser Team mehr nach vorne und kam 

auch einige Male gefährlich vor das gegnerische Tor. Es dauerte dann 

bis zur 75. Minute, ehe sich Kim Wittkowski von links ein Herz fasste 

und aus spitzem Winkel das Leder im langen Eck unterbringen 

konnte. Danach schwanden den Gästen, auch aufgrund einiger 

Auswechslungen, die Kräfte und unser Team konnte weiter die 

Oberhand behalten. So konnte unsere Elf den ersten Sieg der neuen 

Saison einfahren. Glückwunsch zu diesem Erfolg. 

An diesem Wochenende hat die Mannschaft spielfrei, da die erste 

Mannschaft beim FSV Jägersburg II spielt. 

Heute waren im Kader: 

Marc-Oliver Reitnauer (TW), Gregor Wolf (ETW), Kim Wittkowski, 

Felix Roth, Thomas Meyer, Sandro Schäfer, Yoldas Arslan, Werner 

Heiler, Ian Andres, Lionel Diz, Stefano Popescu, Christian Thielen, 

Marco Schwartz, Daniel Kettenmann und Alexander Stegner 

 

 

 

 

Erster Sieg für 2. Mannschaft im Derby 
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Unsere Jugendabteilung, geführt von Abteilungsleiter Willi Hennes, 
wird in diesem Jahr neben Tagesturnieren auch zwei 
Großveranstaltungen durchführen. 
 
Vom 4. bis 6. Juni 2022 wird auf unserem Sportgelände der 
Pfingstcup der SVE ausgespielt. An diesen Tagen Spielen  G-, F-, D- 
und E-Jugendmannschaften ihre Gewinner aus. 
Los geht es am Samstag, den 4. Juni ab 10.00 Uhr mit den G-
Jugenden, am Nachmittag spielen dann die E-Jugenden, wobei der 
Start zeitlich nochmals festgelegt werden muss, da aufgrund der 
hohen Teilnehmerzahlen im G-Jugendbereich ev. eine zusätzliche 
Gruppenaufteilung erfolgen muss. Weiter geht es dann am Sonntag, 
den 5.6. mit der D-Jugend ( D 7) Beginn 09.00 Uhr, Ende 
voraussichtlich 13.00 Uhr. 
 
An diesem Tag findet auch das letzte Saisonspiel 2021/22 unserer 
Aktiven gegen die TUS Wiebelskirchen statt, so dass an diesem Tag 
nicht nur Fußball von Jung für Jung und Alt geboten wird, sondern 
auch von "Alt" für Jung und Alt. Am Pfingsmontag, den 6.6.22 endet 
dann das Turnier mit der F-Jugend, Beginn 10.00 Uhr und am 
Nachmittag mit der D-Jugend ( D 9) ab 13.00 Uhr. Auch hier könnte 
es aufgrund der hohen Zahl an Teilnehmermeldungen zu 
Zeitverschiebungen kommen. Hierzu werden wir aber zum 
gegebenen Zeitpunkt noch genauer berichten. 
 
Es wird an allen Tagen ein Rahmenprogramm incl. einer Hüpfburg für 
die Kinder geboten. Für Speis und Trank wird ohnehin bestens 
gesorgt sein. 
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Am letzten Sonntag gaben unsere Spieler einen tollen 

Solidaritätsbeweis für unseren Spieler Lars Pirmann, der plötzlich und 

überraschend schwer erkrankt ist. 

Um Lars in dieser für ihn und seine Familie schwierigen Zeit ein Signal 

der Unterstützung zu geben, hatten alle Spieler und der Vorstand der 

Spielvereinigung jeweils ein Trikot übergezogen, das auf der 

Rückseite den Namen von Lars und seine ihm zugeteilte 

Trikotnummer 8 und auf der Vorderseite die Zusicherung an Lars 

„You‘ll never walk alone“ trug. Spontan schlossen sich die Spieler 

unseres Spielgegners FC Bierbach an diesem Sonntag dieser Aktion 

an, wie die anhängende Bilddokumentation zeigt. 

 

 

Solidaritätsbeweis für unseren Lars Pirmann 
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Die vorgenannte Aktion soll nicht nur eine Unterstützung für Lars 

sein,  sondern ihm auch Mut und Kraft geben die eingetretene 

Situation zu bewältigen. Alle Beteiligten wünschen Lars auf diesem 

Wege eine schnelle Wiedergenesung mit der Hoffnung auf baldige 

Rückkehr zu seinem geliebten Fußball. 

 

Die von den Spielern initierte Aktion traf den Nerv der Fans, was zur 

Folge hatte, dass am gleichen Sonntag bereits die Bitte von mehr als 

25 Fans an den Verein herangetragen wurde, ein gleiches Shirt zu 

erhalten, um ebenfalls ihre Solidarität zu Lars zum Ausdruck bringen 

zu können. 

 

Diesem kommt der Verein gerne nach und hat eine Liste aufgelegt, in 

welcher sich alle Interessierten eintragen können. Natürlich kann 

man sich auch direkt an Frank Hennes und Karsten Reitnauer wenden 

oder über die Homepage bzw. per email unter 

„kontakt@spvggeinoed.de“. 
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Unsere 1. Mannschaft war am Sonntag beim FSV Jägersburg II zu Gast. Das 

Endergebnis spiegelt nur zum Teil das Spiel wider. Jägersburg war mal wieder 

mit mehreren Spielern der Oberliga-Mannschaft angetreten. Unser Team von 

Trainer Lars Knobloch bot dem spielerisch starken Gegner lange Paroli. Es gab 

Chancen auf beiden Seiten. Aber Torwart Manuel Becker hielt ein uns andere 

Mal gegen die vor ihm auftauchenden Stürmer der Gastgeber. Auf unserer 

Seite blieben leider Chancen von Nico Krebs und Nico Schommer ungenutzt. Es 

dauerte bis zur 32. Minute, ehe der FSV per Freistoß mit 1:0 in Führung ging. 

Bis zur Halbzeit konnte dieser Vorsprung sogar auf 3:0 ausgebaut werden.  Aber 

unsere Elf steckte nicht auf. 

Nach der Pause kam unsere Mannschaft wesentlich besser ins Spiel. Der Kampf 

wurde intensiv angenommen. Es wurde kein Ball verloren gegeben und die 

Gastgeber konnten sich nur noch selten aus der eigenen Hälfte befreien. Da 

halfen auch die drei Klassen höher spielenden Spieler nicht mehr. Leider konnte 

unsere Elf aus den sich ergebenden Torchancen zunächst kein Kapital schlagen. 

Erst in der 62. Minute wurde Leon Knoll von Jonas Hoffmann links auf die Reise 

geschickt. Dieser legte auf Nico Krebs quer und der erzielte den 3:1 

Anschlusstreffer. Nun waren wir wieder dran. Aber auch eine zeitweilige 

zahlenmäßige Überlegenheit (Jägersburg hatte zweimal eine 10 Minuten-

Strafe) konnte nicht in Zählbares umgemünzt werden. Es gab zwar noch einige 

Chancen, aber diese konnten nicht im Gehäuse der Lila-Weißen untergebracht 

werden. So blieb es am Ende bei der über das gesamte Spiel doch sehr 

unglücklichen Niederlage. Der Mannschaft kann man mit Sicherheit nicht den 

Willen absprechen oder eine mangelnde Einsatzbereitschaft. Jeder hat für 

jeden gekämpft und versucht das Ruder herumzureißen. Respekt dafür. Leider 

wurde der Einsatz am Ende nicht belohnt. Aber hier muss sich meines 

Erachtens mal der Verband fragen, ob es sportlich gewollt ist, dass Spieler, die 

zwei Tage vorher in der Oberliga (!!!) nicht eingesetzt werden, dann sonntags in 

der Landesliga spielen. Diese Art der Wettbewerbsverzerrung ist ja schon lange 

Methode. Im letzten Jahr hatte immer der Gegner Glück, wenn die Oberliga des 

FSV Jägersburg am gleichen Tag spielte. Einmal wurde in der Landesliga sogar 

nicht angetreten (nochmal !!!). Das kann nicht im Sinne eines regulären Sports 

sein. Aber bitte……. Es kann sich jeder gerne sein eigenes Bild machen und 

seine eigene Meinung bilden. Dies ist nun meine persönliche Meinung (Karsten 

Reitnauer, Vorstand Sport). 

 

Trotz großem Kampf Niederlage 
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Unser Vereinsschiedsrichter Manuel Brell gab am Samstag, den 13. 

August 2022, seiner langjährigen Freundin Sarah das „Ja-Wort“. Zur 

Freude aller Beteiligten fiel der 13. auf einen Samstag, so dass wir 

beiden uneingeschränkt alles Gute für eine gemeinsame Zukunft 

wünschen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinsschiedsrichter gab „Ja-Wort“ 
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Damit Ihr immer direkt auf dem neuesten Stand bleibt, könnt Ihr auf 
unserer Homepage unsere Beiträge abonnieren. Somit bekommt Ihr 
unsere Neuigkeiten direkt nach Veröffentlichung per E-Mail geschickt 
und müsst dafür nicht extra unsere Homepage oder Facebook-
Fanpage besuchen. 

Wie das geht? Ganz einfach! 
Ihr müsst dafür nur unsere Homepage besuchen und oben in der 
Navigationsleiste (Desktopversion) bzw. auf dem Handy rechts oben 
das Menü auswählen und dann auf „News“ klicken. Danach wählt Ihr 
einen X-beliebigen Beitrag aus. Nun seht Ihr entweder auf der 
rechten Seite (Desktopversion) oder unter dem Beitrag 
(Handyversion) eine Box mit den letzten geposteten Beiträgen und 
einem Text-Eingabe-Feld. In dieses Feld könnt Ihr dann Eure E-Mail-
Adresse eingeben und letztendlich abonnieren drücken. Fertig! 

 

 

 

 

Schon abonniert? 
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Keine gedruckte Ausgabe des Enedder Sportblättche mehr da? Kein 
Problem!  
Unter www.spvggeinoed.de/verein/enedder-sportblaettche/ findet 
ihr immer alle bisherigen Ausgaben unseres Heftchens in digitaler 
Form; auch die der letzten Saison. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein Heftchen mehr da? 

http://www.spvggeinoed.de/verein/enedder-sportblaettche/
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Einschulung, erste Klasse. Die Lehrerin will sich gleich beliebt machen 
und erzählt, dass sie Schalke-Fan. Sie fragt die Klasse, wer sonst noch 
Schalke-Fan ist. Alle Hände gehen nach oben, nur ein kleines 
Mädchen meldet sich nicht. Die Lehrerin fragt: „Warum meldest du 
dich denn nicht?“ „Na, weil ich kein Schalke-Fan bin!“ „Zu welchem 
Verein hältst du denn dann?“ „Ich bin FC Bayern-Fan und stolz 
darauf!“ „Ja, warum denn ausgerechnet Bayern?“ „Weil mein Vater 
aus München kommt, bei der Allianz arbeitet und als Jugendlicher bei 
den Amateuren der Bayern gespielt hat, meine Mutter aus München 
kommt und Wiesn-Bedienung bei Paulaner ist. Beide sind Bayern-
Fans, also bin ich es auch!“ „Aber Kind, du musst doch deinen Eltern 
nicht alles nachmachen! Stell dir doch nur mal vor, deine Mutter 
wäre eine Prostituierte und dein Vater ein alkoholabhängiger 
Arbeitsloser, was wäre denn dann?“ „Ja gut, dann wäre ich wohl auch 
Schalke-Fan.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haralds Witzecke  - alles außer flach ?! 
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Spieltag 

 

Datum Uhrzeit  Gegner Ergebnis 

1 31.07.22 15:00 H SC Ludwigsthal 3:2 

2 03.08.22 19:00 A SV Reiskirchen 3:1 

3 07.08.22 15:00 H FC Bierbach 2:2 

4 14.08.22 15:00 A FSV Jägersburg 2 3:1 

5 21.08.22 15:00 H Vikt. St. Ingbert -:- 

6 28.08.22 15:00 A SG Blickweiler Breitfurt -:- 

7 04.09.22 15:00 H SF Walsheim -:- 

8 11.09.22 15:00 A SV Kirrberg -:- 

9 18.09.22 16:00 H TuS Wiebelskirchen -:- 

10 25.09.22 15:00 A Sportgemeinde Erbach -:- 

11 02.10.22 15:00 H FV Biesingen -:- 

12 09.10.22 15:00 A Genclerbirligi Homburg -:- 

13 16.10.22 15:00 H SG Bliesgau -:- 

14 23.10.22 15:00 H TuS Ormesheim -:- 

15 30.10.22 15:00 A SG Hassel -:- 

16 06.11.22 14:30 H FC Palatia Limbach 2 -:- 

17 13.11.22 14:30 A SVG Bebelsheim-Wittersheim -:- 

18 19.11.22 14:30 A SC Ludwigsthal -:- 

19 26.02.23 14:30 A FC Bierbach -:- 

20 05.03.23 15:00 H FSV Jägersburg 2 -:- 

21 12.03.23 15:00 A Vikt. St. Ingbert -:- 

22 19.03.23 15:00 H SG Blickweiler-Breitfurt -:- 

23 22.03.23 19:00 H SV Reiskirchen -:- 

24 26.03.23 15:00 A SF Walsheim -:- 

25 02.04.23 15:00 H SV Kirrberg -:- 

26 10.04.23 19:00 A TuS Wiebelskirchen -:- 

27 16.04.23 15:00 H Sportgemeinde Erbach -:- 

28 23.04.23  15:00 A FV Biesingen -:- 

29 30.04.23 15:00 H Genclerbirligi Homburg -:- 

30 07.05.23 15:00 H SG Bliesgau -:- 

31 14.05.23 15:00 A TuS Ormesheim -:- 

32 18.05.23 19:00 H SG Hassel -:- 

33 21.05.23 15:00 A FC Palatia Limbach 2 -:- 

34 28.05.23 15:00 H SVG Bebelsheim-Wittersheim -:- 

Spielplan 1. Mannschaft | Landesliga Ost 
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Im Forstgarten 10, 66459 Kirkel 
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Kader 1. Mannschaft 

          Trainer: Knobloch Lars 

 

Kader 2. Mannschaft 

     Trainer:  Stegner Alexander  

                    Heiler Werner 

Adolf Rico Adolf  Rico 

Angilella Fabrizio Andres Ian 

Becker Marvin Arslan Yoldas 

Becker Manuel Depold Hannes 

Blank Oliver Eredzhebov Erdzhan 

Cooke Thomas Gheorghe Antonio 

Diakite Mohamed Goitom Michaele 

Diz Lionel Heiner Dominik 

Drijver Lucas Hoffmann Jordan 

Haidar Hussein Kettenmann Daniel 

Heiner Jannik Kidane Maekele 

Hoffmann Jonas Kuntz Rouven 

Kciuk Luca Leisering Marc 

Knoll Leon Menna Martin 

Krebs Nico Meyer Thomas 

Massungama Isaak Sebastio Nguyen Hung Quan  

Naim Jusef Nickolaus Tobias 

Pirmann Lars Niepagen Tobias 

Richberg Timo Popescu Stefano 

Schmidt Lukas Reitnauer Marc-Oliver 

Schommer Nico Roth Felix 

Schuler  Felix Schäfer Sandro 

Stuppy Leon Schwartz Marco 

Weiss Daniel Stengel Daniel 

  Witkowski  Kim 

  

Kader SpVgg Einöd-Ingweiler 2022/23 
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Spieltag 

 

Datum Uhrzeit  Gegner Ergebnis 

1 31.07.22 13:15 H SC Ludwigsthal 2 1:1 

2 02.08.22 19:00 A SV Reiskirchen 2 0:1 

3 07.08.22 13:15 H FC Bierbach 2 1:0 

4 14.08.22 -- - Spielfrei -- 

5 21.08.22 -- - Spielfrei -- 

6 28.08.22 13:15 A SG Blickweiler Breitfurt 2 -:- 

7 04.09.22 13:15 H SF Walsheim 2 -:- 

8 11.09.22 13:15 A SV Kirrberg 2 -:- 

9 18.09.22 13:15 H TuS Wiebelskirchen 2 -:- 

10 25.09.22 -- - Spielfrei -- 

11 02.10.22 13:15 H FV Biesingen 2 -:- 

12 09.10.22 16:45 A Genclerbirligi Homburg 2 -:- 

13 16.10.22 13:15 A SG Bliesgau 2 -:- 

14 23.10.22 -- - Spielfrei -:- 

15 30.10.22 13:15 A SG Hassel 2 -:- 

16 06.11.22 12:45 H FC Palatia Limbach 3 -:- 

17 13.11.22 12:45 A SVG Bebelsheim-Wittersh. 2 -:- 

18 19.11.22 12:45 A SC Ludwigsthal 2 -:- 

19 26.02.23 12:45 A FC Bierbach 2 -:- 

20 05.03.23 -- - Spielfrei -- 

21 12.03.23 -- - Spielfrei -- 

22 19.03.23 13:15 H SG Blickweiler-Breitfurt 2 -:- 

23 22.03.23 19:00 H SV Reiskirchen 2 -:- 

24 26.03.23 13:15 A SF Walsheim 2 -:- 

25 02.04.23 13:15 H SV Kirrberg 2 -:- 

26 10.04.23 19:00 A TuS Wiebelskirchen 2 -:- 

27 16.04.23 -- - Spielfrei -- 

28 23.04.23  15:00 A FV Biesingen 2 -:- 

29 30.04.23 13:15 H Genclerbirligi Homburg 2 -:- 

30 07.05.23 13:15 H SG Bliesgau 2 -:- 

31 14.05.23 -- - Spielfrei -- 

32 18.05.23 19:00 H SG Hassel 2 -:- 

33 21.05.23 13:15 A FC Palatia Limbach 3 -:- 

34 28.05.23 13:15 H SVG Bebelsheim-Wittersh. 2 -:- 

2. Mannschaft Spielplan | Kreisliga A Ost 
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Rang Spieler Anzahl 

-1. Mannschaft- 

1. Timo Richberg 2 

 Nico Krebs 2 

2. Oliver Blank 1 

 Jonas Hoffmann 1 

   

   

   

   

   

   

   

   

-2. Mannschaft- 

1. Sebastio Massungama 1 

 Kim Wittkowski 1 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Torschützenliste Saison 2022/2 
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5. Marko Fremgen 1 

 Tobias Niepagen 1 

 Henry Quan Hung Nguyen 1 
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Tabelle Landesliga Ost 
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Tabelle Kreisliga A Höcherberg 
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Im zweiten Spiel der Saison war unsere 2. Mannschaft am gestrigen Dienstag 

beim SV Reiskirchen 2 zu Gast. Aufgrund einiger arbeits- bzw.  

krankheitsbedingter Absagen musste das Trainerteam die Mannschaft 

entsprechend umstellen. Bis auf fünf Spieler hatte die Mannschaft ein anderes 

Gesicht wie am vergangenen Sonntag. 

Zunächst entwickelte sich ein offenes Spiel. Es ging hin und her, wobei die 

Gastgeber bei den wenigen Torchancen etwas im Vorteil waren. Aber immer 

wenn es brenzlig wurde, war Torwart Cristian Teisz zur Stelle. Es dauerte dann 

bis zur 35. Minute, ehe die Reiskircher Heimelf mit 1:0 in Führung gehen 

konnte. Im Anschluss an einen Eckball landete der Abwehrversuch von Teiszi 

am Hinterkopf von Alex Stegner und von da im Tor. Leider ein unglücklicher 

Rückstand, der bis zum Halbzeitpfiff Bestand hatte. 

In der zweiten Hälfte spielte unser Team dann mutiger nach vorne. Aber die 

tatsächlichen Torchancen blieben Mangelware oder wurden von dem sehr gut 

aufgelegten Reiskircher Torhüter zunichte gemacht. Durch die nun offensivere 

Spielweise unserer Mannschaft ergaben sich immer wieder 

Kontermöglichkeiten für die Heimmannschaft. Aber jede dieser Chancen 

wurden von Cristian, teilweise im 1 gegen 1 vereitelt. Da aber auch wir die 

Kugel nicht mehr im Gehäuse unterbringen konnten, blieb es am Ende bei der 

unglücklichen 0:1 Niederlage. Schade, dass sich die Jungs für ihren Aufwand 

nicht belohnt haben. Denn schlecht gespielt hat das Team sicher nicht.  

Danke nochmal hier an die AH-ler, die sich wegen der Personalsituation zur 

Verfügung gestellt haben. 

 

Heute waren im Kader: 

Teisz Cristian (TW), Gregor Wolf (ETW), Kim Wittkowski, Rouven Kuntz, Werner 

Heiler, Marco Schwartz, Hussein Haidar, Marvin Becker, Daniel Kettenmann, 

Jörg Rabung, Michaele Goitom, Rick Stam, Frank Hennes, Karsten Reitnauer 

und Alexander Stegner 

 

 

 

Tabelle Kreisliga A Ost Unglückliche Niederlage in Reiskirchen 
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1964 gründete die Spielvereinigung Einöd – Ingweiler eV ihre erste 

Altherrenmannschaft, wobei diese ihre Ursprünge in der Betriebsmannschaft 

der Fa. Transatlantik – Zigarrenfabrik ( Betriebsgebäude heute Fa. Jeromin am 

Globus) hatte. In der damaligen Betriebsmannschaft spielten je nach Bedarf 

u.a. Heinrich Fremgen, Günter Grund, Arno Bohl und Wolfgang Bach. 

So ganz zwanglos war dies nicht, zumal der Saarländische Fußballverband 

damals die Forderung aufstellte, dass nur noch angemeldete und genehmigte 

Spiele durchgeführt werden durften. 

Als Gründungsmitglieder sind in den alten Unterlagen Rudi Lindinger und Oscar 

Neuschwander genannt, wobei entsprechend eines Zeitungsartikels vom Juni 

1984 lediglich Oscar Neuschwander durch den damaligen AH-Spartenleiter 

Horst Emmert mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet wurde. 

Gestartet wurde ohne Spartenleiter, die erste Betreuung übernahm Oskar 

Neuschwander, die Mannschaftsaufstellung Heinrich Fremgen. Hier ergab sich 

das Problem, dass einige Spieler der ehemaligen Betriebsmannschaft das 

erforderliche AH-Alter von damals 30 noch nicht erreicht hatten und Spiele mit 

davon betroffenen Spielern unter der neuen Aufsicht des Fußballverbandes 

nun nicht mehr möglich gewesen wären. 

Der Not gehorchend wurden die Spieler einfach älter gemacht, zum Teil um 2 

Jahre, was offenbar bis heute nicht aufgefallen ist, da in den letzten 60 Jahren 

keine nachträglichen Spielannulierungen der AH aus diesem Grund durch den 

SFV bekannt wurden. 

Jeder Spieler war für sein Trikot verantwortlich, denn es gab keinen Koffer, in 

dem diese aufbewahrt werden konnten. Also nahm jeder Spieler sein Trikot in 

seiner Tasche mit nach Hause. Problem waren fehlende Reservetrikots, diese 

waren absolute Mangelware, so dass von Heiner Fremgen an Spieltagen bei 

den Spielern, die nicht spielten und sich nicht abgemeldet hatten, erst einmal 

die Trikots eingesammelt werden mussten – gewaschene aber auch 

ungewaschene. 

 

 

 

Unsere AH 
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Nach einigen Jahren wurde dann auch der Spartenleiter von der AH-Abteilung 

selbst bestimmt und von der Mitgliederversammlung des Vereins bestätigt. 

Bekannt sind uns bis heute die Mitglieder Oskar Neuschwander, Claude 

Bertram, Dieter Försterling, Fred Linn, Helmut Ehrmanntraut, Hans Klein, Horst 

Emmert, Hermann Müller. Seit 2007 liegt die Verantwortung bei Spartenleiter 

Willi Döll, der durch AH-Schatzmeister Volker Wussler hierbei unterstützt wird. 

Eine Besonderheit bei den Spartenleiter bestand bei Hermann Müller, der als „ 

Schwarzenbacher“ jahrelang die Einöder AH als Aktiver und danach als  

Nichtmehraktiver führte und begleitete. 

Vom fußballerischen Standpunkt aus gesehen, erinnert man sich sicherlich 

schmunzelnd an die Zeiten der Regentschaft von Horst Emmert, in denen 

aufgrund der hohen Aktivenzahl in der AH teilweise an Samstagen zwei 

Mannschaften im Einsatz waren. So kam es nicht von ungefähr, dass in einem 

Jahr 43 Spiele ausgetragen wurden. In heutiger Zeit undenkbar.  
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Unsere AH-Abteilung hat seit ihrem Bestehen viele Erfolge gefeiert, gerade in 

der Halle, wo in manchen Jahren bei Stadtmeisterschaften in allen 

Altersklassen Ü-30 angetreten wurde und diese auch mehrmals gewonnen 

wurde. Unzählige gewonnene Pokale (viele davon Wanderpokale, die mehrfach 

gewonnen wurden) im Jugendraum zeugen hiervon.   

 

 

 

Während sich unsere aktuelle AH-Abteilung nach wie vor großer Beleibtheit äh 

Beliebtheit erfreut, was die durchschnittliche Teilnehmerzahl von 20 

Teilnehmern am Mittwochstraining zeigt -  wobei  auch Neuzugänge – 

fußballerisch überzeugend –  ständig gerne begrüßt werden  -   sind viele 

Vereine heute nicht mehr in der Lage eine vollständige AH-Mannschaft zu 

stellen. Dies zeigt sich immer wieder an den Spielabsagen bzw. an dem immer 

kleiner werdenden Jahresspielprogrammen unserer AH. So wurden in den 

letzten drei Jahren, sicherlich auch coronabedingt, nur ca. 10 Spiele 

ausgetragen werden, die allerdings alle von unserer AH gewonnen wurden. 

Möglicherweise ist auch dies der Grund für den Mangel an Spielgegnern bzw., 

dass nur noch Gegner gefunden werden, die noch nie gegen uns gespielt 

haben. 
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Auch heute noch wird vom Spartenleiter eine Liste geführt, die von Hermann 

Müller begonnen wurde, in der alle Einsätze, Tore etc. in einer Art Rangliste 

aufgeführt werden und an Feierlichkeiten der AH vorgetragen wurden. 

Insgesamt sind 160 Protagonisten auf dieser Liste verewigt. Wir haben hier nur 

einen Ausschnitt aus der Liste w/ Größe und Lesbarkeit aufgeführt. 

Die komplette Liste ist auf unserer Homepage ( AH) einzusehen. 

Dass unsere AH auch neben dem Spielfeld sehr aktiv war, zeigte sich immer z.b. 

an den Weihnachtsfeiern, die aufgrund eines immer tollen Rahmenprogramms 

mit Nickolaus, Knecht Ruprecht und Weihnachtsengel, Weihnachtsgeschichte 

und musikalische Begleitung sowie einer Weihnachtstombola letztlich der 

Ursprung der späteren Jahresabschlussfeiern des Gesamtvereins waren.  
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Legendär auch die Nachtrainingseinheiten in Wolfgang Bach’s Lounch am 

Ospel, unter Insidern nur als „ Weber „ bekannt ( entstanden aus der 

Verballhornung von W.Bach  gesprochen Webach und irgendwann wurde aus 

dem „bach“  ein „ber“ gemacht).  Man schützte sich so vor Externen, denn 

wenn es hieß: wir treffen uns nach dem Training bei Weber, wussten nur die 

Insider wo. Legendär auch das „ Büchl“ von Arno Bohl, in dem dieser akribisch 

den zu zahlenden Geburtstagsobulus jedes AH-Mitglieds eintrug, aus welchem 

dann die Treffen finanziert wurden. 

Unvergessen bleiben in diesem Zusammenhang die „ Wasserenten“ von Konne 

( Konrad Wolf)  die an einem dieser Treffen serviert wurden ( nicht 

ausgebackene Hähnchen, die noch in „ vollem Saft“ standen – Anm. d. 

Redaktion). Der Vergleich mit einer Hühnersuppe drängte sich auf.  

Und bleiben wir bei Arno und seinen Veranstaltungen im „ Q-Stall“, in dem 

nicht selten Teilnehmer ob des angeschrägten Stallbodens zu Fall kamen. Oder 

hatte es andere Gründe ? Wenn ja, wurden uns diese gekonnt vorenthalten. 

Nachgewiesene Aufmärsche in Polizeiuniform mit Tuba vor dem Anwesen Bohl 

und singende glückselige Pfarrer waren nach solchen Veranstaltungen keine 

Seltenheit. Da die Häuser in der „ Schnerrgass“ fast alle aneinandergebaut sind, 

gab es wenig „Sturzlücken“ für Heimkehrer zu finden, so dass der Weg nach 

Hause in der Regel weniger schadlos war als das Eintreffen im  „Zuhause“. 
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Nicht zu vergessen sind die vielen erfolgreich durchgeführten Fußballturniere 

im Ausland, also in der Regel in der Pfalz, hier an vorderster Stelle in 

Impflingen, bei denen man zwar fußballerisch dem Gegner gewachsen war, 

aber nicht den „ Kerner Schoppen“ ( Zeitzeugen bestätigen den Genuss 

dergleichen bereits schon in der Halbzeitpause, weil es i.d.R. immer heiß war). 

Wir ersparen uns hier die Aufzählung zwangsläufig bedingter akrobatischen 

Einzelaktionen in Folge in der 2. Spielhälfte bei einigen unserer Spieler, 

vorrangig aus dem kleinen Ortsteil unter der „Autobahnbrick“.  

Spektakulärer noch verlief dann in der Regel die 3. Halbzeit. In Erinnerung blieb 

der alkoholbedingte rückwärtige „Abgang“ eines Schlagzeugers von seiner 

Schießbude ( die AH brachte ihre Musik ab und zu gleich selbst mit und 

„Whiskey ist kein Wasser“) ) bei gleichzeitigem Abtauchen eines Spielers 

genannt Gustav Eisenfuß unter eine Zeltgarnitur ( überraschend aufgetretenes 

Blitzeis konnte hierbei nicht ausgeschlossen werden….  im Juli). 

Das Highlight hält aber nach wie vor ein aus der benachbarten Pfalz 

stammendes Mitglied ( Insider nennen ihn „ Schweinemörder“ ?!), der zu 

späterer Stunde bei Stockdunkelheit am Spielfeldrand saß und auf die Frage, 

was er hier mache, antwortete: „was denn schon…. das Spiel gucke“. Und 

Schuld hatten die Impflinger, denn auf die Frage , warum in den Schoppen so 

wenig Wasser sei, kam die kategorische Antwort: „ Wein han mer genug, aber 

es Wasser ist deier.“ 

Wir könnten diesen Bericht unendlich lange fortsetzen, wobei das bisher 

Geschriebene weitestgehend nur die heutige Generation der Ü60 + betraf, von 

der jüngeren Generation ganz zu schweigen. Eine spätere Fortsetzung dieses 

Berichtes diesbezüglich ist daher nicht ausgeschlossen. 

 

Für Interessierte: unsere AH trainiert mittwochs ab 19.15 Uhr auf unserem 

Sportgelände 

Derzeitige Ansprechpartner Willi Döll  ( Spartenleiter) und Volker Wussler ( 

Kassenverwalter) 
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